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IsLhalt: Abhanden gekommene Werttitel. —
Handelsregister. — Fabrik- und -Handelsmarken. .—
ausweiskarte. — Handelsnotizen aus den Vereinigten
gewinnsteuer. — Eidgenössische' Staätsrechnung. —
verkehr.

Sommaire: Titres disparus. — Faillites. -
merce."— Marques de fabriqüe et de commerce! —
guerre. — Imposta federale sui profitti'di guerra. -
et virement3 postaux.' „

Konkurse. — Nachlassverträge. —
Kraftloserklärung einer Handels-

Staaten. — Eidgenössische, Kriegs •

Beitritte' zum Postscheck- und Giro-

Concordats. '—Registre du com-
Impöt föderal snr les\ bfindfices de
Titülaires de, comptes de chfeques

iGil - Partie ofülls - Parle iii
Abhanden gekommene Werttite! — Titres disparus — Titoli smarriti

Unter Bezugnahme auf clie im S. II. A. B. Nrn. 75, 76 lind 79 vom 30..und
31. März und 4. April 1917 erschienene Aufforderung wird hiermit, gestützt
auf die .Tatsache, dass innerhalb. der bestimmten Frist der abhanden gekommene

Weehsel dem unterzeichneten Richter nicht'vorgelegt. würde, in
Anwendung von Art. 854 und 855 0. R. verfügt:

1.-Der unterm 30. November 1915 vom Schuldner Jeannette Spitzer, Bro-
deriegesehäft, Interlaken, ausgestellte Weehsel von Fr..3132.55 an die-
Order der Volksbank Interlaken A. G., indossiert von Emil Bloeh, Zürich,
zahlbar gewesen am'-l. März-1916, wird kraftlos erklärt.; '

.2. Diese Kraftloserklärung ist im.Schweizerischen Handelsamtsblatt bekannt
zu- machen. •

"

(W 824)
Interlaken, den 30. Juni 1917.

Der Gerichtspräsident i. V.: Eggler.

Durch Beschluss der, Rekurskammer des Obergerichtes des Kantons Zü-
xich vom 20. Juni 1917 wurde die Inhaberobligatiön der Züreher Kantönalbank
Nr. 36424, datiert den 5. Dezember 1911, für Fr. 500,'verzinslich zu-4%%,
nebst Zinsseheinen, fällig am 10. -Dezember' 1913, usw., naeh • erfolglosem
Aufrufe als kraftlos, erklärt. - (W 825)

Zürich, den 27. Juni 1917;
Im Nomon dos • Bezirksgerichtes Zürich, V. Abteilung,-

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Koitae, — Faillites. — Faliieiiti,

Ouvcrtures de faillites
(L. P. 231 et 232.)
Les financiers des faillis, et eeux qui

ont des revendlcations ä- exercer, sont
Invltfis' ä pröddlre, dans le ddlaf fixö poui
les productions, leurs erfianees ou revendl-
eations k l'offiee et k lul remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
ete.) en original ou cn cople autkentique.

Les cläbiteurs du fallll sont' tenus dt
s'annonecr, sous les peines de droit, dan»
le dälai fixö pour les productions.

' Ceux qui. dötiennent des biens du fallll,
cn qualilA de cröaneiprs gagistes ou ä quel-
que titre:que ee soit, sont tenüs.de let
mettre k la disposition de l'offlce, dans It
dälai fixfi pour les productions, tous droits
röservös; faute de quQi, ils encoiiiyont lei

"peiries prövues par la lol:'et serönt döchut
de leur. droit de pröförence, sauf ex'öus»
süffisante. • •

Les eodöbiteurs, eautlons et -autres
garants du fallli ont le droit d'asslst«
aux assemblies des crfianclers.

Konkurseröffnungen —
(!b7-G. 231 Und 232.)

Die Gläubiger der Gemeinsehuldner und
alle Personen,. die auf in Händen eines'
Gemeinsehüldners befindliche Vermögcns-
»tüeke Ansprueh machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlcgung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

ete.), in Original' oder .amtlieh
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konku'rsamtc einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner • der
Gemeihsehuldner sich binnen der Eingabefrist

als soieho anzumelden, beb Straffolgen
Im Unterlassungsfalle.

Wer Saehen eines Gemeinsehüldners als
Pfandgläubiger .oder aus andern Gründen
besitzt; hat sie, ohne Naehteil'-für sein-
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konküfsamte zur Verfügung zii stellen/bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mltsehuldner und Bürgen des Gemeln-
«chuldners, sowie Gewährspfliehtige
beiwohnen.

Ct. de Fribourg Office des failliles de l'arrondissemeni du Lac, ä Morat (1159)
Faillite:. R o tze'tter, Antoine, exploitation du Buffet de la Gäre,

ä Courtepin. .'
Date de l'ouvertüre de la faillite: 19 juin 1917.
Liquidation sommaire.

'Delai pour les productions: 7.aoüt 1917.

Kt. Basel-Land Konkursamt Binningen (1148)
Gemeinschuldner: L a ü b Adolf, ledig,' mechanische Werkstätte, in

-Oberwil. '

Datum der Konkurseröffnung: 11. Juni 1917, infolge Betreibung.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 6." Juli 1917, naehmittags

2 Uhr, .im Bureau des Kohkürsamtes, in Binningen.
Eingabefrist: Bis 30. Juli 1917.

Kt. St. Gallen Konkursamt Werdenberg in Buchs (1133)
• Gemeinschuldner: Ammann, Ulrich, Bäeker, Stauden-Grabs.

Datum der Konkurseröffnung: 4. Mai 1917. '

Eingäbiefrist: Bis 11. Juni, resp. Fristverlängerung :bis und mit
.8. Juli 1917.

Ordentliches Verfahren: Art. 232 Schuldbetreibungs- u. Konkursgesetz.
Vergl. im übrigen Amtsblatt Nr.19, 1917.

Kollokationsplan -
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
-Kollokatlonsplan erwachst In' Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird."

Etat de collocation
(L. p!.249', 250' et 251.»

L'ätat de eollocatlon, original ou rectlff*.
passe en force, s'il n'est attaquö dans 'Im
dlx jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Graduatorla
(L. E. 249, 250 e 251.)

La graduatoria originale 0 rettiflcata diventa definitiva se non k lmpugnata n«5
termine'dl dieci giorni eon un" azione promossä davänti al gludlc'e che ha pronunclat»
11 fallimentö. ' ' " "

Kt. Bern Konkursamt Fraubrunnen (1149)
Gemeinsehuldnerin: Frau Hau e r-t-'H er r m a nn J., von Koppigen,-

Alberts Ehefrau, Kolonialwaren-, Eisen-, Geschirr- und Samenhandlung, in
Münchenbuchsee. *

Anfechtungsfrist: Bis und mit 10. Juli 1917.

Kt. Luzern Konkursamt Rusivil (1134)
Gemeinschuldnerin: Witwe.E g 1 i-B r ü gg e r, B a-1 b i n a

Negoziantin, Feldmalt, Buttisholz;
Anfech'tungsfrist: Bis ünd mit 10. Juli 1917.
Gleichzeitig mit dem Kollokationsplan liegen aueh das Inventar-und

das. Protokoll über die Eigentumsanspraehen- zur Einsieht auf und sind
äilfällige Begehren um Abtretung von Massareckten ebenfalls innert obiger

'Frist dem obgenannten Konkursamt einzureichen. -

• Kt. Schwyz Konkursamt Gersau (1135)
Gemeinschuldnerin: Verlassenschaft des Cam enzind, Hermann,

gew. Hotelier, Mirierya, Gersäu.!
Anfeehtüngsfrist: Innert lO.Tagen vom 2. Juli 1917 an.

Kt. Solothurn Konkursamt Solothurn (1150)
Gcmeinsehuldner: Bar.tl, Alois, Alois sei., Inhaber der Finna «A.

"Bartl; Sobn», Wirtschäftsbetrieb zuni «Cardinal», von und in Solothurn.'
" Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen. '

Boschwcrdefrist auf Anfechtung des Inventars: Innert 10 Tagen.

Kt. St. Gallen Konkursamt Neutoggenburg in Lichtensteig (1144)
Gemeinsehuldnerin: Verlassenschäft des Züst, J. U., Zwirnerei, im

Rotenbach-Wattwil.
Aufläge- und Anfechtungsfrist: Bis und mit 9. Juli 1917.

Kt. Graubünden Konkursamt Davos in Davos-Platz ' (1145)
Gemeinsehuldner: W u 1; m Otto, Pension Villa Ida, Davos-Platz.
Anfeehtüngsfrist: Bis lind mit 10. Juli 1917.

Kt. Graubünden Konkursamt Oberengadin in Samaden (1152)
Gemeinsehuldnerin: A. G. Neues S t a Ii 1 b a d, St. Moritz-Bad.
Anfeehtüngsfrist: Bis 10. Juli 1917.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (1136)
Gemeinsehuldner: GebrüderDitisheim (Kollektivgesellschaft),

.Manufakturwaren en gros, in Baden. -

• Auflagefrist: Vom 9. Juli 1917 an im Konkursamt.
Anfeehtüngsfrist: Bis 18.-Juli 1917. '

Ct. del Tlcino- Ufficio dei fallimenti di Leventind in Faido (1143)
Liquidazione n° 1

Eredilä giaeente:. Cr 0 c iM.a r.i a quondam Franeesco, di Diggio.
Data del deposito: 1° luglio 1917.
Seconda.adunanzä dei,creditori: 25 luglio 1917, alle orelOant., nella

sala dell'ufficio di eseeuzioni e fallimenti in Faido.
Termine per le contestazioni: 10 giorni.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöturc de la faillite
(B.-G. 268.), (L. P. 288.)

Kt. Zürich Konkursamt Bauma (1137) •

Gemeinsehuldner: S p ö r r i R u d o 1 f, Dreehsler, in Lipperschwendi-
Bauma.

Datum des Schlusses durch Verfügung des Konkursriehters: 26. Juni
1917.

Kt. Bern Konkursamt Burgdorf (1138)
• P Gemeinsehuldner: Bezkostny, Hans, Hutgesehäft, früher i«
Burgdorf, nun in Bern.

£ Datum des Sehlusses: 25! Juni 1917.

Kt. Bern Konkursamt Obersimmental in Blankenburg (1158)
Gemeinsehuldner: W-am p f 1 e r.-K u h n e n, Johann, Bäcker, in

St. Stephan.
Datum des Sehlusses: 23. Juni 1917.

Konkurssteigernngen, — Yente aus encheres publiques aprfcs faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)'

Kt. Zürich Konkursamt Usler (10761)
Aus dem Konkurse des Hürlimann, K'onrad, Bäeker, von Zürich,

wohnhaft gewesen in Obenister, dato, in 'Kaltbrunn, Kt. St. Gällen, gelangen
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Donnerstag, den 5. .Juli 1917, nachmittags-2 Uhr, im Restaurant zur Sonne,
in Oteruster, auf öffentliche Steigerung: ' "

1. Ein Wohnhaus mit Laden und ein gewölbter Keller, unter Nr.-195 für
Fr.: 30,000 assekuriert, nebst. 5. a 50 m2-. Gebäudegrundfläche, Hofraum
und Garten. dabei.

2. Ein Wohn- und Wirtshaus, unter Nr. 175 für-Fr. 36,000 assekuriert, mit
7 a 25 in2 Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und Umgelände..

3. Die Zugehör zur Liegenschaft Ziff. 2 oben.
Ferner:

Eine Anzahl Buchguthaben, 1 Lebensversicherungspolice für.. Fr. 10,000,
mit einem Rückkaufswert von Fr.' 1849. 50.

• Sodann daran anschliessend von nachmittags 4 Uhr an im alkoholfreien
Restaurant zur alten Ocle Wirtschaftsmobiliar, als:

4 lange Tische, zirka 1 Dutzend Sessel, 1 amerikanisches Billard, 1
Phonograph mit 14 Platten,. 1 Buffet, 1 Regulateur, diverse Porträts, 2 Dutzend
Kaffeegläser, 2 Dutzend Gläser, 3 Dutzend Teller, 1 Dutzend Dessertteller,
2 Dutzend Gemüseplättli, Kaffeetassen, Messer, Gabeln und Löffel, 1
Gasapparat, 1 Kohlenkesscl, 1 Waschmaschine, 2 Zinkhäfen, 2 ältere Betten, usw.

Es findet hur eine Steigerung statt, an welcher Zusage an den Meiste
bieter erfolgt.' -

Die Steigerungsbedingungen, das Inventar, mit den ergangenen
Verfügungen über .Eigentumsansprachen liegen vom 25. Juni 1917 an im
Konkursamt Uster zur Einsicht auf.

Kt. Basel-Land Konkursamt Binningen
Liegenschaftssteigerung

Im Konkurse des Degen -Möschli,'Jules,

(1154)

Weinhandlung, in
Binningen, werden Donnerstag", den 2. August 1917, nachmittags 2 Uhr, im
«Augarten», in Binningen, an öffentliche Steigerung gebracht:

C. 257. 6 a 20 m2 Hausplatz und Garten, in Binningen, mit Behausung,
Nr. 34, an der Amerikänerstrasse. Brandlagerschatzung: Fr. 32,000.

-Schopf Nr. 7, an der Oberwilerstrasse. Brandlagerschatzung: Fr. 6000,
nebst Inventar, zum Betriebe der Weinhandlung gehörend.

C. 262. 3 a 65 m2 Garten auf den Schafmatten..
Die amtliche Schätzung beträgt Fr. 59,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 20. Juli 1917 an im obgenannten

Konkursamt zur Einsicht auf. '

Kt. Basel-Land Konkursamt Sissach (1139)
Samstag, den 14. Juli 1917,. nachmittags 2 Uhr,-werden im Bureau

des Konkursamtes Sissach aus der Konkürsmasse der B a s e 11 a n d -
schaftlichen Volksbank Sissach in Liquidation gegen
bar versteigert:

l..Ein Stammanteil der Uniformenfabrik Bern; amtliche Schätzung:
Fr. 50.

2. Verschiedene Guthaben und Ansprüche ohne Schätzungswert.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gallen (1140)
Zweite konkursrechtliche Liegenschaftssteigerung

Gemeinschuldncr: Pfänder, Max, Schlosser, St. Gallen.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Freitag, den 3. August 1917,

nachmittags 3 Uhr, im Bureau des Konkursamtes St. Gallen; Webergasse 8.
Qtfli'iiQptovcti'occo 10.

Kat.-Nr. 1271, ein Wohnhaus, unter Assek'.-Nr. 1364 für Fr. 71,300,
und ein Gartenhaus, unter Assek.-Nr. 1365 für Fr. 300 hrandversichert,'
mit 958-m2.Gebäudegrundfläche; Hofraum und Garten, in St.:Gallen: »

Schätzungssumme; Fr. 100,000.
'

• '

Angebot an erster Steigerung: Fr. 95,000.
Ruhbergstrasse Nr. 53:

Kat.-Nr. 1910, ein Wohnhaus mit Anbau, unter Assek.-Nr. 2546 für
Fr. 57,000 brandversichert, mit .400,6 m2 Gebäudegrundfläche und -Hof-
raum, in St. Gallen.

Schatzungssumme: Fr. 65,000. ' "

Angebot an erster Steigerung: Fr. 64,000.
Wildeggstrasse Nr. 19:'

Kat.-Nr. 1152, ein Wohnhaus, unter Assek.-Nr. 1231 für Fr. 56,000
hrandversichert, mit 508,5 m'J Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und
Wiesboden, in St. Gallen. '

Schatzungssumme: Fr. 65,000.
Angebot an erster Steigerung: Fr. 64,000.

Die Steigerungsbedingungen liegen zur Einsicht auf.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 des Schuldbetreibungs-.und

Konkursgesetzes verwiesen.

Kt. St. Gallen (1151)Konkursami Wil
Zweite konkursrechtliche Steigerung

Gemeinschuldner: Kappeler,-Arnold, Sticker, Wü.
Ganttag: Mittwoch, den 8. August-1917, nachmittags 4% Uhr.
Gantlokal: Wirtschaft z. Harmonie, Wil.
Ein Wohnhaus mit angebautem Stickereigebäude, an der Toggenburger-

strasse, assekuriert unter Nr. 1071 für Fr. 30,100, und zwei Schifflimasckinen
samt Elektromotor, nebst 693 m2 Hofstatt, Hofraum'und Garten.

Schätzungssumme: Fr. 34,000. '

Die Steigerungsbedingungen liegen im Konkursamt zur Einsicht auf.
Im übrigen wird auf Art-. 257—259 des Sch. u. K. G. verwiesen.

Kt. Graubünden Konkursamt Obercngadin in Samaden (1155)
Erste konkursamtliche Liegenschaftsgant

Dienstag, den 31. Juli 1917, nachmittags 2J4 Uhr, werden im Hotel
Stahlbad. St. Moritz-Bad, die dieser Konkursmasse gehörenden
Liegenschaften erstmalig versteigert: •

'

1. Das Hotel Stahlbad, nebst Anlagen, Umschwung und Mobiliar.
2. Die Snrp'untwiesen, Kat.-Nrn. 619/23, 643/44, 646/49.

Die amtliche-Schätzung wird: später bekannt gegeben werden.
Die Steigcrungsbcdingnngen können vom 21. Juli 1917 an.im obgenannten

Konkursamt eingesehen werden.

Kt. Basel-Stadt

hause,
Donndrstag, den 2. August 1917

Bäumleingassc 3

Pfandverwertnngs - Steigernng
(B.-G. 188, 41- ii.-36.)

Konkursamt Basel-Stadl
Grundstückversteigerung

(Erste Gant)

vormittags 11 Uhr,

(1153)

wird im Gerichtsebener

Erde,, rechts, infolge Konkurses gegen
Kühne-Wiesendanger, Martin, in Basel, gerichtlich versteigert,
das.-aufvdie, Namen der Ehegatten Martin Kühne und Elise Wiesendanger,
von Basel,. eingetragene Grundstück Sektion ;H,..Parzelle • 238, haltend 1 a
79 m2,-init Wohnhaus Spalenvorstadt 23, Flügelgebäude und zwei Gebäuden,
nebst dem Metzgerei-Inventar. •

Die amtliche Schätzung des" Grundstückes inklusive, Metzgereiinventar
beträgt..Fr.-60,336.-70.

< • - • •

"Vor dem Zuschlag sind.Fr. 750 (Handänderungssteuer und mutmassliche
Kosten), in bar zu erlegen. -

Die Pfandgläubiger, welche ihre Pfandtitel noch.nicht eingesandt haben,
werden ersucht, dies bis zum 14. Juli 1917 zu tun. Sollten sie dieser Aufforderung

nicht nachkommen, so würde eine allfällige, durch die Versteigerung
notwendig werdende Abschreibung oder Löschung im Grundbuche gleichwohl
vorgenommen.

Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde
(Zimmer 14) zur Einsicht auf.

Piachlassstundnng und Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sursis concordataire et appel aux creanciers
(L. P. 295-297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von'zwei Monaten eine Naeh-
iassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben,' unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Naehlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag. einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der, Versammlung eingesehen werden.

Xes döbiteurs ei-aprös ont obtenu un
sursis concordataire de deux rriois.

Los ereaneiers sont invitös ä produire
leur ereanees auprös du commissaire dans
le delai fixö pour les productions, sous,
peine'd'Stre exelus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemble des eröaneiers est eon-
voquöe pour la date indiquöe ei-dessous.
Les ereaneiers peuvent. prendre cönnais-
sance des piöces pendant les dix'jours qui
precedent l'assemblee.

Moratoria pal concordat!) e invito ai creditori d'insinnare i loro crediti

(L. E. 295-297 e 300.)

I debitor! qui sotlo nominali hanno ottenuto una moratoria di due mesi.
I creditori sono invitali ad insinuarc i loro erediti presso il commissario nel termlne

stabilito per le insinuazioni, sotto pena d'essere eselusi daUe deliberazioni relative at
eoncordato. : ' • 1

E indetta un' adunanza di creditori per la data indieata qui sotto. I creditori possono
esaminare gliratti nei dieei giorni ehe preeedonoT adunanza. •

Ct. del Tlcino Distreito di Blenio (1142)
Debitrice:- Guidinetti, Maria, negoziante, in Ponto-Valentino.
Data del decreto di moratoria: 16 giugno 1917, della pretura di Blenio.
Commissario del eoncordato: Giuseppe Derighetti, fu Giovanni, in

Dongio. •

Termine per lc insinuazioni: Sino al 20 luglio 1917, art. 300 della legge.
Adunanza dei creditori: 31 luglio 1917, alle ore 2 pom., in Dongio,

al domicilio.del,commissario.
Esame degli atti: Dal 21 luglio 1917.

Verlängerung der Naclilassstundung
(B.-G. 295, Abs. 4.)

Prolongation du sursis concordataire
(L. P. 295, al. 4.)

Kt. (1132)Luzern Konkurskreis Luxem
Schuldner: Wagner, C., Hotel Wagner, Luzern.
Dauer der Verlängerung der Stundung: Bis 31. August 1917.
Datum des Entscheides: 25. Juni 1917.

Luzern, den 26. Juni 1917.

Der gerichtlich bestellte Sachwalter:
Centraischweiz. Treuhand-Institut: Ed. Morf, Luzern.

VeMloiig über den Hacbiassverfrag — Deliberation sm i'bomoiogation de concordat

(B.-G. 304.) (L. P. 304.)

Die Gläubiger können ihre Eimvcn- Les opposants au concordat peuvent se

düngen gegen den Naehlassvertrag in der | presenter ä l'audienee pour faire valoir leurs
Verhandlung anbringen. ' | moyens d'opposition.

Kt. Bern Gerichtspräsident von Nulau (1157)
Schuldner: Gerber & Sollberger, meeb. Schreinerei, in Nidau.
Zeit und Ort der Verhandlung: Donnerstag, den 5. Juli 1917, vormittags

10 Uhr, vor Audienz des Gerichtspräsidenten von Nidau, im Schloss daselbst.

Ct. de Neuchätel • Tribunal. cantonal (1147s)

Debiteur: Schoechlin, Henri, Rue Löopold-Robert 66, ä la Chaux-
de-Fonös.

Commissaire au sursis: Alphonse Blanc, notaire, ä la Chaux-de-Fonds.
Date et heure de l'audienee: Samedi, 7 juillet 1917, ä 10 % heures. du

matin, au Chateau de Neuchätel. '•

Allgemeine BßireibangsstaDöono - Sanis general am poorsnites

Sospensione generale ielle esetnzionl

•(Verordnung des Bundesrates vom 16. Dezember 1916 und -Bundesratsbeschluss
vom 9. Juni 1917.)

(Ordonnance du Conseil fgddral du 16 decembre 1916 et arrete du Con'seil federal
du 9 juin 1917.)

(Ordinanza del Consiglio federale 16 dieembre 1916 e decreto del Consiglio federale
del 9 giugno 1917) •

Kt. Bern Gerichtspräsident II von Bern .(1131)
Schuldnerin: A. Pfluger & C i e. A.-G. inLiq., Möbelfabrik,

Kramgasse 10, Bern. •

'Verlängerungsbegehren: Bis 31. Dezember 1917.
Den Gläubigern wird hiermit, von diesem Verlängerungsbegehren

Kenntnis gegeben. Einwendungen gegen das Gesuch sind innerhalb 10 Tagen,"
vom Erscheinen der Publikation an gerechnet, beim Richteramt II, Bern,
schriftlich einzureichen.

(1141)

zur Tonhalle, in Biel.
Kt. Bern Gerichtspräsident I von Biel

Schuldner: Riesen-Ritter,Christian,
Verlängerungsbegehren: Bis 31. Dezember 1917.
Die Gläubiger können die Akten auf .der Gerichtsschreiberei Biel

einsehen und gegen das Gesuch schriftliche Einwendungen erheben bis
Samstag,,d^n 7-JuliT9l7, vormittags 9 Uhr.
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Kt. Graubünden Kreisami Oberengadin in Ponte-Campovasto (1146)

Der Rechtstag betreffend Gesuche um Verlängerung der allgemeinen
Betreibungsstundung auf Grund 'der bundesrätlichen Verordnung vom 9. Juni
1917 findet vor Kreisgerichtsaüssehuss Oberengadin, im Gemeindehaus, in
St. Moritz," am 3. Juli 1917 wie folgt statt:
'

1. Sehuldner: ' Spichiger, Alfred, Flaschnermeister, St. Moritz,
10 Uhr vormittags.

2. Schuldnerin: Witwe Picenoni-R'oedel, A., St. Moritz-Bad,
11Uhr vormittags.

3. Sehuldner: Jäger, Peter, Sehreinermcister, Sils.i. E., 2% Uhr
nachmittags.

'

4. Sehuldner: Monseh, Paul, z. Veltlinerkeller, Samaden, 3 A Uhr nach-
mittags. '

5! Sehuldner: Testa, Johann, Sattlermeister, St. Möritz-Bad, 4% Uhr
nachmittags. •

6. Schuldner: Bolligcr- Legeret, W., Metzgermeister, Celerina,
4% Uhr nachmittags.
Der Reehtstag betreffend das Gesuch um Gewährung einer allgemeinen

Betreibungsstundung auf Grund der bundesrätlichen Verordnung vom'9. Juni
1917 in Sachen: Schuldner: Hotel S c h w e i z e r h o f, Pontresina, findet
ebenfalls-nächsten Dienstag, den 3. Juli 1917, vormittags 9 A Uhr, im
Gemeindehaus, in St. Moritz,- statt.

Die Interessenten können jeweilen eine halbe Stunde vor dem
Verhandlungstermin im Gemeindehaus, in St. Moritz, von den Akten Einsicht nehmen.

Schriftliche Eingaben sind jeweilen spätestens einen Tag .vor dem
Verhandlungstermin beim Kreisamt Oberengadin, in Ponte-Campovasto,
einzureichen.

Ct. del Ticino Cancdleria della prelura di Lugano-Cilld (1156)
11 pretore di Lugane-Cittä, Dr. Giacome Alberti, notifica agli aventi in-

teresse ehe D ä e t w y 1 e r, G., Hotel Daetwyler, in Calprino, ha doman-
dato gli venga prorogata la sospensione delle- eseeuzioni precedentemente
eoncessagli sino al 31 dieembre 1917, e di conseguenza fissa l'udienza di
sabato, 7 luglio 1917 alle ore 10 anl., p'er.lä diseussione sulla istanza stessa,
alia quale udienza sono .invitati tutti i creditori, o loro rappresentanti, del
sunnominato G. Daetwyler.

Gli atti inerenti seno ostensibili.presso questa cancclleria.

Ct. de Neuchätel Tribunal civil du district de Bondry (10962)

Les debiteurs S al h 1 i & C i e fabrique de chapeaux de paille, ä Boudry,
demandeüt une prolongation- jusqu'au 31 octobre 1917 du sursis general
aux poursuites qui leur a. ötö aecordö le 28 fövrier 1917.

Cette demande est communiquöe aux cröanciers auxquels .un d61ai ex-
pirant lc 15' juillet 1917 est fixe .pour faire valoir. par öcrit leurs mo'yens
d'oppositien augreffe du tribunal de Boudry, oüils peuvent prendre cennais-
sance des pieces."

Ct. de Genöve Tribunal de premiere instance -de Geneve (1160/1)
(Chambre commerciale)

Hoffmann, I-Ierinann-Henri, fils de Hermann-Henri, fabrieant
de meubles, Reute des Aeaeias, Geneve, ayant formule une demande de
prolongation de sursis gönöral aux poursuites. jusqu'ä fin decembre 1917, jl
est imparti aux creanciers, en.application de l'article 18 deTordonnanco föderale

du 16'dGcembre 1916," un dölai au 17 juillet 1917-pour faire välöirj par
ecrit, leurs moyens d'opposition.

S chor er, Jean, fils de Gottfried, domieile ä Ohancy (eanton de

Geneve), ayant formule ,une demande de prolongation de sursis görieral aux
poursuites jusqu'ä fin döcembre 1917, il est impai'ti aux-creaneiers, en
application de Fartiele 18 de l'ordonnaneo föderale du 16 döeembre 1916, un dölai
au 17 juillet 1917 pour faire -valoir, par "eerit, leurs moyens "d'opposition.

Handelsregister - Registre de commerce - Registro di commereio

I. Hauptregister — I.'Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Südfrüchte. — 1917. 27. Juni. Die Firma Leon Klugmann in Zti-
ich 6 (S. H. A. B. Nr. 22 vom 27. Januar 1916, Seite 130), Handel in
Südfrüchten, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschon.

27. Juni. Genossenschaft für Beschaffung billiger Wohnungen in Zürich
(S. II. A. B. Nr. 229 vom 9. September 1912, Seite 1597). Hermann Reiff ist
aus dem Vorstand ausgetreten, dessen Unterschrift ist erlosehen. An seine
Stelle wiude als Quästor ernannt: Dr. phil. Paul Gonscr, ohne weitern Beruf,
von Zürieh, in Zürich 7. Derselbe führt kollektiv je mit dem Präsidenten,
Vizepräsidenten oder Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift.

Seidenstoff-Fabrikation. 27. Juni. Die - Firma John Ringger
in Hausen a. A., mit Zweigniederlassung in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 202 vom 13. August 1907, Seite 1429), verzeigt als Domizil der
Zweigniederlassung, Wehnert des Inhabers und Gesehäftslekal: Z U r i c h 2 Stoekcr-
strasse 56.

M a n u f a k t u r w a r e n. — 28. Juni. Ernst Thomann in Zürich 6 und _
Edwin Thomann in Zürich 8, vom 1. Oktober 1917 hinweg in Zürich 7, als
unbeschränkt-haftbare Gesellschafter, und Witwe Bertha Thomann geb.
Stiinzi, in Zollikon, und Emil Saiitter-Suter, in Zürieh 2, als Kommanditäre,
erstere mit dem Betrage von Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken) und letzterer
mit Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken), alle von Zürich, haben unter
der Firma E. Thomann & Co. Magazine zum Rennwegtor in Zürieh 1 eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Juli 1917 ihren Anfang
nehmen wird. Manufakturwaren en detail. Rennweg 59.

28. Juni. Konsumverein Rüti-Tann in Riiti (S. H. A. B. Nr. 198 vom
24. August 1916, Seite 1309). Jean Egli-Erb ist aus dem Vorstand dieser
Genossensehaft ausgetreten, an dessen Stelle wurde als Vizepräsident gewählt:
Heimann Honegger, Dreher, in Tann-Dürnten, bisher Beisitzer. Ferner wurden
gewählt als Beisitzer: Jakob Baehofen, Buchhalter, von und in Rüti; Robert
Pfenninger, Dreher, von Hinwil, in Tann-Dürnten, und Conrad Wüst, Dreher,
von und in Rüti.

28. Juni. Sennhüttengesellschaft Wiesendangen in Wiesendangen (S. H.
A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1908, Seite 321).-Die Unterschriften von Fritz
Erb und Ulrieh Kindhauser sind erlosehen. Es wurden gewählt: Reinhard
Truninger, als Präsident, und Hans Wiesendanger, als Quästor, beide Landwirte,

von .und in Wiesendangen. Die Genannten führen gemeinsam die
reehtsverbindliehe Unterschrift für diese Aktiengesellschaft.

Juwelen, Edelmetalle, Uhren, usw. usw. — 28.-Juni. In
der Firma D. Steinlauf in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 39 vom 16. Februar 1916,.
Seite 243) ist die Prokura von Rosa Steinlauf erloschen. Die Firma verzeigt
als Geschäftsl'okal: Neue Beckenhöfstrasse 33, woselbst der Inhaber- auch
'wohnt.'

_ _ v J ^

2S. Juni. In der Firma Richard Hess, Bildhauer in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 19 vom 24. Januar 1914, Seite 127) ist die Prokura von Max Baumgartner
erloschen.

28. Juni. Wirtegenossenschaft des Kantons Zürich'in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 161 vom 14. Juli 1915, Seite 987). Rudolf Diener ist aus dem Vorstande
ausgeschieden. Als Vizepräsident wurde'gewählt: Hans Zwald, bisher Bei-
sitzer, und als Beisitzer neu: Hermann Hartmann, von Thal (St. Gallen), in
Bubikon, beide Wirte.

Käserei, Milch, Butter. — 28. Juni. Die Firma Urs von Ins,
Senn in Neftenbaeh (S. H. A. B. Nr. 264 vom 17. Oktober 1910, Seite 1789)
ist infolge. Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Rudolf Vogel in Neftenbaeh, welche, die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Rudolf "Vogel, von Wangen a. A., in
Neftenbaeh. Käserei, Milch- und Butterhandlung.

28. Juni, iCarbid-Gesellschaft -mit beschränkter Haftung Filiale Zürich
in Zürich (S. H. A. B.-Nr. 45 vom 23. Februar 1917, Seito 310) (Hauptsitz in
Frankfurt a. M.). Der Geschäftsführer hat für die Filiale Zürieh eine weitere
.Einzelprokura erteilt an Engelbert Umbricht, Kaufmann, von Untersiggenthal

(Aargau), in Zürich 7.

28. Juni. Chemische Fabrik Flora A.-G. Zürich in Dtibendorf (S. H.
A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1917, Seite 73). In ihrer Generalversammlung
vom 19. Mai 1917 haben die Aktionäre eine Revision ihrov Gesellschaftsstatuten

beschlossen, wodurch den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber

als Aenderungen zu konstatieren sind: Die Firma lautet nun Chemische
Fabrik Flora (Fabrique de Produits chimiqiies Flora) (Fabbrica di Prodotti
chimici Flora) (Chemical Works Flora). Zweck der Gesellschaft ist die
Fabrikation und der Vertrieb'ven Riechstoffen sowie von chemisehen Produkten
aller Art. Sie kann' alle Massnahmen ergreifen und alle Gesehäfte maehen,
welche zur Erreichung und Förderung dieser Zwecke angemessen erscheinon.
Offizielles Publikationsmittel der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt und ihre Organe.sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat

von 3—7 Mitgliedern, eine Direktion (aus einem oder mehreren Mitgliedern

bestehend) und die Kontrollstelle. Der .Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft naeh aussen, er bestimmt diejenigen Personen, welche für die Ge-.
Seilschaft rechtsverbindlich zeichnen und setzt, dio Form der Zeichnung fest.
Wie bisher führt Einzelunterschrift der Direktor, Dr. Arnold Corti, von-Winterthür,

in Dtibendorf. Die Einzelprokura von Edwin Seebach, von Zürich,
in Dtibendorf, ist bestätigt. Dr. jur. Osear Busch ist aus dem Verwaltungsrat
ausgetreten, "dessen Unterschrift ist erloschen.

28; 'Juni. Unter der Firma Verband schweizerischer Berufsholzhändler
E. V. gründete sieh mit Sitz in Z11 r i c h am 27. März 1917 ein -V"e rein zum
Zwecke der Wahrung und Förderung der Interessen der schweizerischen
Borufsholzhändler. Dieser Zweck soll besonders orreicht werden durch: 1;

Besprechung der Fachfragen; 2. Einleitung und Durchführung gemeinsamer
Schritte zur Wahrung der Reehte aus den mit den Lieferanten, abgeschlossenen

Verträgen; 3. gemeinsames Vorgehen zur Erwirkung direkter Ausfuhr-
bewilligungen; Kollektivmitgliedschaft oder Anschluss in anderer 'Form boi
Interessenverbänden-der schweizerischen Holzindustrie jeder Art; allfällige
andere ven der Generalversammlung zu besehliessende Massnahmen. Der
Sitz dos Vereins kann dureh Genoralversammlungsbcsehluss verlogt werden.
Mitglieder des Vereins können nur Berufsholzhändler werden, welche
mindestens zvvei-Jahre vor deiiTl. August 1914 diesen Beruf in der Schweiz
ausgeübt haben iind welehe in der Lage sind, die nötigen Garantien für die
Inlandsversorgung zu bieten. Dio Aufnahme eines Mitgliedes erfolgt durch die,
Generalversammlung. Diese .kann bestimmen, dass die Mitgliedschaft minr
destens 1—3 Jahre zu dauern hat. Dei"' Austritt kann liur auf Ende eines
Vereinsjahres unter Beobachtung einer sechsmonatigen Erklärungsfrist
verlaugt werden. Mitglieder, die ihren Beitrag nicht bezahlen oder den Interessen

des Vereins zuwiderhandeln, können vom Vorstande -ausgeschlossen
werden. Einem- Ausgeschlossenen steht innert acht Tagen nach Empfang der
Anzeige'der Rekurs an die Generalversammlung zu. Jedes Mitglied hat ein
Eintrittsgeld und sodann jährlich einen Beitrag zu-leisten, welche jodes Jahr
von der-Generalversammlung fostgesetzt worden. Für die - Verbindlichkeiten,
des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen, unter Ausschluss der persönlichen
Haftbarkeit der Mitglieder. Die Erzielung eines Gesehäftsgewinnes wird nielit
beabsichtigt. Organe des Vereius sind: Die Generalversammlung, der Vor-
stand von fünf Mitgliedern, die Revisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens des Vereins führen einzeln der Präsident: Ernst Kaufmann, von
Tricngen, Kaufmann in Zürich, sowie kollektiv der Vizepräsident: Otto Röth-
lisberger, ,ven Langnau (Bern), Kaufmann in Genf,. und der Aktuar: Adolf
Rizzoli, von Winterthur, Kaufmann, in Lugano. Geschäftslokal: Geschäftsdomizil

des Präsidenten, E. Kaufmann, i. F. Kaufmann &• Götze, Münzhof,
• Bahnhofstrasse, in Zürich 1.

Technische Artikel. — 28. Juni. Inhaber der Firma H. L. Mar-
_ tin, Ing. in Zürich 1 ist Heinrich Ludwig Martin, von Bern, in Zürich 7.

Vertretungen in technischen Artikeln. Bahnhofstrasse 104.

Südfrüchte. — 28. Juni. Inhaber der Firma A. Allegra in Zürieh 6

ist Andreas Allegra-Golisane, von Palermo (Italien), in Zürieh 6. Handel in
Südfrüchten. Ottikerstrasse 20.

Zementwaren fabrik; Baugeseliäft, Immobilienver-
k e h r. — 28. Juni. Inhaber der Firma J. J. H. Wiist in Hörgen,' welche die
Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Ritter & Cie. Cementwarenfabrik
vorm. Staatsbergworkverwaltung» übernimmt, ist J. J. Heini -Wüst, von
Kloten, in Ilorgen. Zementwarenfabrik; Baugeschäft und Immobilionverkehr.
In Käpfnach. Die Firma erteilt Prokura an Heinrich Wüst-Weber, von Kloten,
in Zürieh 8. Diese Prokura ist aueh-auf Vcräusserüng und Belastung von
Liegensehaften ausgedehnt. •

Werkstätten für F r i'e d h o f k u n s t, usw. — .28. Juni. Die
Firma A. Schuppisser in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 94 vom 9. April 1910,
Seite 641) und damit die Prokura Albert Schuppisser, Sohn, ist infolge Hiu-

- schiedes des-Inhabers erloschen.
Albert Schuppisser, in Zürich 8, und Wilhelm Sehuppisser, in Ztirieli 7,

beide von Zürieh, haben unter der Firma Gebr. Schuppisser, Nacht. von A.
Schuppisser & Emil Schneebeli & Cie. in Zürieh 8 eine Kollcktivgesellscliaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1917 ihren Anfang nehmen wird und die
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A. Schuppisser» übernimmt.
Werkstätten für Friedhofkunst, Marmor- und Granitwerke. Dufourstrasse 45.

28. Juni. Krankenkasse der Maschinenfabrik Oerlikon in Oerlikon (S. H.
A. B. Nr. 145". vom 23. Juni'1916, Seite 998). Albert Bölsterli und Jakob
Spörri sind aus dem Vorstande dieser' Genossenschaft. ausgeschieden, 'die
Unterschrift des erstem ist damit erloschen. Fritz Beglinger, Maler,-bisher
Beisitzer, bekleidet nunmehr das Amt des Aktuars, und als Beisitzer wurden
gewählt: Ernst Bünzli, Modcllschreiner, von Uster, in Bassersdorf, und Jakob
Meyer, Dreher, von und'in Oerlikon. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv'
für die Genossenschaft.- ..'

S e i d e n w ar e n. — 28. Juni. In der Firma Abraham, Brauchbar & Cie.,
vormals Königsberger, Schimmelburg & Cie. in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 208
vom 5. September. 1916, Seite 1365) sind die Prokuren von Arnold Schaub
und Rudolf Zwingli erloschen. * ' '
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Freiburg — Tribourg — Fribo^o
Bureau Tajers (Bezirk Sense)

.jt ,.JB ü e^e_x.e iji.M.eJh lb an.dlun.g.—,1917. 27..Juni. Inhaber derjFirma
Rappo Philipp, Bäckerei und .Mehlhandlung, in Schmitten, ist'Philipp
Rappo, Sohn <des .[Cyprian, von .Wünnewil, in Schmitten. •

•Oele und Hanfreibe. —*28. Juni. Die Firma Peter "Johner, Oele
und Hanfreibe, in Bonn, Gde. Düdingen (S. H. A. B. Nr. '218 voin 3. Oktdber
1894), ist. infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

"B ä c k e'r e i, S p e z e r e i e n -M e h 1.'— 28. - Juni. Die 'Firma FriedriCh
Hostettier, Bäckerei und Spezereihanrdlüng «und 'Mehlhandlung, in "St.
'Sylvester (S.;H. A.riB. Nr. .240 voin.27. August l896, und:Nr..230 vom 31.: Oktober
1893), wird infolge Konkurses'des Inhabers von Amtes wegen gestrichen.

Bäckerei und T ah a k'ha n d lun g. — 28.Juni. Die Firma^Johann
Riedo, Bäckerei und Tabakhandlung, in Plaffeyen :(S. H. A. B. Nr. 213 vom
26. September 1894), wird infolge Ablebens des Inhabers .von Amtes wögen
gestrichen. <

"

28. Juni. Die Milchverwertungsgenossenschaft -Tafers in Tafers (S. :H.
'A. B. Nr. 49 vom. 1. März 1909) hat ihren Vorstand neu bestellt. Derselbe
besteht nun aus folgenden Personen: .Joseph Blanehard, Landwirt, von und
In Täfers; August Jungo, von St. Ursen, .Landwirt in .Tafers; Joseph Riedo,
von. St. Antoni, Organist in Tafers; Jäköb Gauch, Landwirt, von und in
Tafers; Gottfried Küng, von Turgi (Kt.. Aargau), Landwirt in. Tafers. An
Stelle - des bisherigen Präsidenten Jakob "Gauch wurde, zum nunmehrigen
Präeidenten der Genossenschaft gewählt: Joseph Blanehard, und "an Stelle
des bisherigen Sekretärs Martin Gaueh zum nunmehrigen Sekretär: Joseph
Riedo. Der Präsident und der-Sekretär führen .namens der Genossenschaft
die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnimg.

Spezereien. — 28. Juni; Inhaber der "Firma Friedly Peter, Spezerei-
handlung, in Mariahilf, Gde. Düdingen, ist'Peter Friedly, Söhn des Joseph, von
Marbach (Luzern), in Mariähilf. Spezereihändlung.

Aargau — Argotie — Argovi a

Bezirk Brerii'garten

GjastJiaus. -- 1917. ,28. Juni. Die Firma JBmil'-WeissenbachfRügge
z. Kreuz, 'Gästhaus, in Bremgarten (S. H. A. -B.T907, 'Seite 406), "ist'infolge
Todes des Inhabers erloschen.' '

Bezirk Laujenburg
S.Cih.uhf abr.ik.,— 28. Juni., Carl Fuchs, von und in Hornissen, und

Hans Geiser, von Langenthal, .in. Aarburg, haben unter der Firma Fuchs. & Cie.
in<H o r n u s.s e n eine. Kommanditgesellsehaft eingegangen, welche.'am 1.. Juli
1917 ihren Anfang nimmt,.. Unbeschränkt .haftender .Gesellschafter, ist Garl
Puchs. Kommanditär ist Hans Geiser mit dem -Betrage von zehntausend
Franken (Fr. -10,000). Schuhfabrik. Die Firma erteilt Einzelprokura an den
Kftrimanditär, -Hans Geiser, von- Langenthal, in Äarburg. '

.4 - „ «ty y * t," r »* .• ~

"Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau Suisse de la proprio intellectnelle — Ufßcio svizzero della proprietä mtellettnale

Marken — Marques — March©

'Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Wr. 410131. — .23. Juni 1917, 12 Uhr.

Aktiengesellschaft vormals Haaf -& Co., Fabrikation und Handel,
Bern (Schweiz).

Ghemische,'pharmazeutische, medizinische, technische. und kosmetische
tPräparate; Nahrtings- und Genussinittel;:Tierarznei-.und Futtermittel; Präparate

für land- und forstwissenschaftliche Zwecke.

Ufr. 40182. — 16. März 1917, 8 Uhr.

Togowerke A.-G., Fabrikation,
'Kreuzlingen (Sehweiz).

8chuhaäspntzmittel,cheiuisch-technische Produkte aller
Art, darauf bezügliche Geschäftspapiere

uiid Reklameartikel.

Mr. 410133. — 16. März 1917, 8 Uhr.

Togowerke A.-G., Fabrikation,
Kreuzlingen (Sehweiz).

Mittel zum Reinigen, Konservieren und Auffrischen von Leder und
Lederwaren, technische Fette und Oele, chemisch-technische Produkte aller Art,

darauf " bezügliche Geschäftspapiere und Reklameartikel.

loria
DRESSING

Mr. 40134. — 16.,März 1917, 8 Uhr.

Togowerke A.-G., Fabrikation und Handel,
Kreuzlingen (Sehweiz).

Glanz- niid Konservierungsmittel, Rodeuwickse,, darauf
bezügliche Geschttftspaplere und Reklameartikel.

Helios

Nr. 40135. — 26. Juni 1917, 8 Uhr.
To?owerke;A.- G., :Fabrikation,'

Kreü'zIingen(Schweiz).
-4 -tr" * — " •*

Mittel zum Reinigen, Konservieren jmd Auffrischen von Leder und
Lederwaren, technische „Fette .nind Oelp, chemisch-technische Produkte aller Art,

darauf bezügliche Geschäftspapiere und Reklameartikel.

(Ueberträgung und Gebiauehsausdehnung von Nt. 21964 der Firma Riehard
Staiger in Kreuzlingen).

"BTr.'40136. — :26. Juni .1917, .-8 Uhr.
Tofibwefke. A.JG., ^Fabrikation,

'Kreuzlingen (Schweiz).

Mittel zum Reinigen, Konservieren und Auffrischen von Leder und
Lederwaren, technische Fette und Oele, chemisch-technische Produkte aller Art,

darauf .bezügliche Geschäftspapiere und Reklameartikel.

(Ueberträgung und Gebrauehsausdehnung -von Nr. 21965 der Firma Richard
'. Staiger in Kreuzlingen).

' Wir. 40137. — 26. Juni 1917, 8 Uhr.
Togowerke A.-G., Fabrikation,

Kreuzlingen (Sehw;eiz). •

Mittel zum Reinigen, ^Konservieren und Auffrischen von Leder und
Lederwaren, technische Fette i und Oele, chemisch-technische Produkte aller Art,

darauf bezügliche Geschäftspapiere und. Reklameartikel.

Nr '4013S. — 26. Juni 1917, 8 Uhr.
Togowerke A.-G., Fabrikation,

Kreuzlingen (Schweiz).

Wasck- und Reinignngsmittel aller Art, chemisch-technische
Proclnkte aller -Art, «laraiBf bezügliche Geschäft«-

paplere und Reklameartikel.

N° 40130. — 26 juin 1917, 8 h.
R. S c h ü I e, commerce,

Geneve (Suisse).

Rbissons.
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K° 40140. 27 juin 1917, 8 h.

Ägence Suisse de Commerce International S. A., Societe

Economique d'Älimeritation, commerce,
.1 Eaux-Vives (Geneve, Suisse).

Lessive ponr le nettoyage et le Tblancliissage.

No 40141. — 27 juin 1917, 10 h.

Taverney S. A., fabrication,
*
Vevey (Suisse).

CIgares, tabacs ä famer.

(Transmission du n° 13179 de H. Taverney, Vevey).

K° 40142. — 27 juin 1917, 10 h.

Taverney S. A., fabrication,
Vevey (Suisse).

Clgares et cigarettes de tabac <le Salvador.

MAISON FONDEE EN 1860

MARQUE DE

dp»

'YfSülSSE)

(Transmission du n° 18702 de H. Taverney, Vevey).

Kr. 40143. — 27. Juni 1917, 8'Uhr.
Otto Weiss, Fabrikation,

Zürich (Schweiz).

Metall- nnd Clas-Pntzmittel.

„Weiss-G
Kr. 40144. — 27. Juni 1917, 8 Uhr.

Schuster-Patent-Gesellschaft m. b. H., Fabrikation,
Berlin (Deutschland).'

Beleuchtungsapparate und Geräte,' chemische Produkte • für' industrielle und
wissenschaftliche Zwecke (unter Ausschluss von ätherischen Oelen und Essenzen),

physikalische, chemische, elektrotechnische Apparate, Instrumente und
Geräte, Messinstrumente.

•K° 40145. —'27 juin 1917, 8".h.

Gay:freres et'Cie., fabrication,
Geneve (Suisse).

Bracelets.

if cu
u|

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Die,der Firma Waldemar Siegel, Kassettenliandel, Zürich 6, unterm 10. Fe-

bruar 1917,für das laüfehde Jahr;ausgestellte und nun abhanden gekommene
roto Handelsausweiskarte Nr. '2496, lautend auf .den Namen des Reisenden
Gottfried Gut in Zürich, wird hiermit kraftlos.erklärt, und es hat'nur das ah
die genannte Firma .verabfolgte Duplikat Gültigkeit. (V '47)''

Zürich, den 27. Juni 1917. •

Statthalteranit: R..Süsli, Statthalter.

Itattr Teil - -Partie m otielle - Parle in Iii
Handelsnotizen aus. den Vereinigten "Staaten

(Berieht der schweizerischen Gesandtschaft in "Washington, D. C-, vom IS. Mai 1917.)

Englische Spielwarenindtistrie. Seit dein Kriege'haben sich viele-kleine
Fabriken gegründet, welche erfolgreich hauptsächlich Kriegsspielwaren,
Kanonen, Aeroplane, Festungen, Soldaten und dergleichen herstellen.' -Früher
hat England viel mehr Spielwaren importiert als exportiert. Dies hat sich
nun, wie die folgende ldeine Statistik zeigt, geändert: Importe nach England
1913: $ 7,0G9,675; 1915: $ 2,600,295; 1916: $ 2,597,985. Exporte aus England
1913: $ 4,313,175; 1915: $ 3.122,140;, 1916: $ 3,338,650. Einzelheiten sind in
einem Konsularberichte beim Nachweisbureau für Bozug und Absatz von-
Waröu, Metropol in Zürich, einzusehen. -

Das Schuhgeschäft in. Argentinien. Es besteht neben einer ansehnlichen
eigenen Schuhindustrie noch ein wesentlicher Import aus den' Vereinigten
Staaten, England, Frankreich, • der Schweiz und anderen Ländern. Eine tem-

•porärc neue Extrataxe, von -7% hat den bisherigen Eingangszoll auf .'Schuh¬
waren von 40 auf 47% erhöht. Ein Bericht darüber liegt beim Nachweis-
•bureau, Motropol in Zürich, auf.

Konsularbcrichte aus Neu-Seeland weisen auf .gute, früher durch"
Deutschland ausgenützte Absatzmöglichkeiten, für f r e m d o S c h u h w a r e,n
aller Art hin.

Das Ausfuhrgeschäft von .Häuten und Pellen aus Britlsch-Indieu.. Dieses
Geschäft, welches 1914 für roho,Häute einen Wert'von $ 32,760,000,,in
1916 von.$.40,327,000, für gegerbte Häute.und-Felle'1914 einen Wert'
von $ 14,449,000, in 1916 von $ 23,693,000 aufwies, lag vor dem Kriege zum
grösseren Teilo in deutschen Händen.

Die indischo Rogierung hat nun in einem einlässliclien Momorandum,
.aus welchem die Bezugsquantitäten• und die Bestimmungsländer genau?her¬
vorgehen, Vorschläge: gmacht, wie durch das Bilden einer in England'sich1
zentralisierenden Loather.Trade Association der frühere doutsche
Einfluss auf das britisch-indischo • Häutcgcscliäft ganz ausgeschlossen wer-

,den soll.
Das Memorandum, betitelt: «Future of.the Hide Trade in India», liegt'

beim Nacliweisburcau für Bezug und Absatz von Waren, Metropol in Zü-
rieh, auf.

Ausfuhr von London nach den Vereinigten Staaten. Die wichtigsten
Ausfuhrartikel aus London waren in den beiden ersten Monaton 1916 und 1917
die folgenden:- • f

'

1916 ' -1917
Jannar/Febrnar Jannar/Fetrnar

r$ $
Gummi 7,817,436 10,728;067
Edelsteine 3,833,845 8,558,524
Kunstgegenshinde 1,259,087 1,904,400
Häute 1,421,972 ,795,288
Zinn .' '

1,333,502 2,347.171
' Tee 1,016,972 649,635

Pelze 700,514 1,371,702'
Wolle '. 906,436 ' 55;436

Cuba und Dänisch-Westindien. Wer sich über die Absatzmöglichkeiten
von Textilwaren in Cuba wie über Handelsgcbräuchc, Zahlungsarten,
Zollvorschriften, usw. genau informieren will, findet alle Auskünfte in der
Publikation des Handclsdopartcmentes der Vereinigten Staaten «Toxti 1 es in
Cuba».

Die prächtig illustriorlo, mit-Landkarten versehene, 68soitigo Broschüre
«The Danish Wost Indies, their resources -and. commercial impor-.
tancc» gibt Interessenten alle wünschensworten Auskünfte über diese kürzlich

durch die Vereinigten Staaten käuflich erworbeno Inselgruppo.
Diese Publikationen liegen beim Nacliwcisbureau für Bezug und Absatz

von Waren, Metropol in Zürich, auf. Dort ist auch der grosso Jahresbericht

für 1916 der «Pcnnsilvania Railroad-Co.» oinzu-
sehen, sowie Handelsberichte über Malaga (Spanion), Bolivia und Kanada.

Bleistiftfabrik in Kanada. In Newmarket (Provinz Ontario) ist als neuo
Industrie die erstb Blcistiftfabrik ins Leben getreten, zum Zweck, das bisher
aus Deutschland bezogene Fabrikat durch kanadisches zu ersetzen. Die
Fabrik stellt «commercial, studio, school and advertising pencils» her.

In den letzten 9 Monaten sind Blcistifto im Werto von $ 286,000 in
Kanada.eingeführt -worden, davon für $ 275,000 aus den Vereinigten Staaten
und für $ 11,000 aus England.

Zölle nach dem Kriege. Einige Mitglieder der neuen Tarifkommission,
werden im Laufo des Sommers wahrscheinlich nach 'Grossbritannien, Frankreich,

Russland, China und Japan reison, um Zoll- und Haiidclsfragen zu
ergründen, denen die Vereinigten Staaten nach dem Kriege gegenübergestellt
sein werden. Die Fahrt ist als Teil einer ausgedehnten Enquete gedacht, deren
Gegenstand-Handelsbeziehungen und Verträge sowie'Vorzugstarife sind. Ihr
Hauptzweck ist festzustellen, wio der Krieg Handelsverträge und Handels-
kartellc becinflusst hat.

Wie von mir schon früher berichtet, ist zwecks künftiger vermehrter
Staatseinnahmen auch eine Erhöhung von 10% auf alle zurzeit bestehenden
Import-Zollansätze und eine Auflage von 10% ..auf alle jetzt zollfrei eingehenden

Artikel geplant. Gegen dieson letzteren Zoll.auf Rohmaterialien wehren
sich beroils mehrere Industrien, so z.-B. dio Gummireifenfabrikanten und.die
Seidenindustricllcn. Letzteren schicno, angesichts dor wachsenden japanischen
Konkurrenz, eino Erhöhung der Zölle auf Soidenstoffe angebrachter. Ein
Ausschnitt aus dem «New York Journal of Commcrco», vom 17. Mai liegt im
Nachweisbureau für Bezug und Absatz von Waren, Metropol in Zürich, auf.

• Schiffsbau und Holzhandel. Der erste Schiffsbaukontrakt der Administration-ist

am 13. Mai unterzeichnet worden. Der Kontrakt, bei dem es sich
um: acht- Stahldampfcr. mit je 8800 Tons Kargo-Fassungskraft handelt, wurde
an die; Los Angeles'Ship Building: and Drydock Co. vergoben. Lieferung, im
Jahre 1918, je zwei Dampfer im Mai, Juni, September und Oktober, ist in
dem- Köntrakt stipuliert. Es wurde gleichzeitig bekannt gemacht, dass die
Behörde wegen (des Baus "von Stahl- und Holzschiffen von-insgesamt 250,000
Tons für möglichst schnello Lieferung Unterhandlungen angeknüpft ..hat.
Einige-der'Holzschiffe' sind'bereits-im-Bau, da die Werftenbesitzer formellen
Absehluss''nicht-erst abgewartet haben.

Während der nächsten 18 .Monate sollen 1000 Schiffe (in der Hauptsache

aus Holz) von insgesamt 3,000,000 Tonnen Gehalt gebaut werden. Der
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Kongress soll um eine ErsfbewiUigung.von $ 400,000,000, später um ähnlieh
'grosse NaehbewilDgung'eii".ersucht werden. • ;

'.'Der Schreiber dieser Zeilen freute.sich, letzte Woche Gelegenheit gehabt
zu haben, in .Now .Orleans (Louisiana) die Bekanntschaft .der Mitglieder einer ;

äusserst : erfolgreichen H b 1 z h ä'Vde'l s - ünd'Schif'fsbaufi'rmä zu
maehen, welehe sich ausschliesslich in.schweizerischen Händen befindet. Die •

Firma 'exportiert' alle Arten Hölzer (insbesondere Pitchpine), vom- gewöhn)
liehen'Bauholz bis zum feinsten Gctäfermaterial. Sie besitzt in nächster-Nähe
der Stadt New Orleans .00,000 'Acres 'Farm- und Industrieland (1 Hektare

2J4" Acres). Alle .Chefs, die meisten Angestellten und zahlreiche Arbeiter
sind Schweizer,'und es ist dort für neu ankommende Landsleute im Handwerk

stets Arbeit zu finden.
In den letzten Monaten erst hat die Firma den Bau von'Holzschiffen von

je 2000—3000 Tonnen neu aufgenommen. Zwei Dampfschiffe sind bereits
vom Stapel gelassen; eines ist dato bereit, von Stapel zu gehen, zwei liegen
im Gerippe auf und'Wörden in drei bis fier. Monaten-fertig sein. Bestellungen'
auf lange Zeit; hinaus liegen vor.

Interessenten können.Näheres über.die vorerwähnte Sehweizerfirma beim
Nachwei'bureau für Bezug und Absatz von. Waren, Metropol in Zürich,
erfahren. 1

Eidgenössische Kriegsgewinnsteuer.
Aufforderung zur Einreiehung der Steuererklärung. Unter Hinweis auf

den Bundesratsbesehluss vom 18. September 1916 betreffend die eidgenössische

Kriegsgewinnsteuer wird hiemit folgende Aufforderung zur Einreichung
der/Steuererklärung für die-Kriegsgewinnsteuer .des'Geschäftsjahres-1916
erlassen:

" " • : :

Die Einzelpersonen und Erwerbsgesellschaften (mit Inbegriff-der
Genossenschaften,; .Vereine mit. Erwerbszw'eck usw.)," die im Jahre 1916 steuerbare
Kriegögewinne erzielt/haben, werden aufgefordert, dieselben "bei der
eidgenössischen'Kriegssteuerverwaltung in Bern anzumelden. Die Aufforderüng
betrifft die Einzelpersonen und Gesellschaften, die ihre Rechnungen" übungs-.
gemäss .mit dem Kalenderjahr (auf den 31. Dezember) abschliessend Dagegen
werden von ihr nicht berührt die Firmen, die ihre Rechnungen übungsge'mäss
nicht auf das Ende, sondern im Laufe des Jahres absehliessen. Dieselben
hatten die. Steuererklärung für das Geschäftsjahr 1915/16'bereits einzureichen
und diejenige für das 'Geschäftsjahr' 1916/17 wird ihnen später/abverlangt
werdeii.-' : •= " >.

Soweit die Steuerpflichtigen der eidgenössischen Kriegssteuerverwaltung
sehon bekannt sind, werden ihnen Formulare 'zur Selbsterklärüng der steuerbaren

Kriegsgewihne zugestellt. Sie " haben die Selbsterklärung innert 14 '

Tagen, nach Erhalt gehörig ausgefüllt'und unterschrieben mit den nötigen
Belegen (Bilanz,' Gewinn! und Verlustrechnung usw.) der eidgenössischen'
Kriegssteuerverwaltung...mittels eingeschriebenen Briefes- einzusenden. ' Die
Ausfüllung und Rüeksendung des Formulars hat aueh dann zu erfolgen," wenn
der zur. Abgabe der Steuererklärung Aufgeforderte keine Kriegsgewinne
erzielt hat oder sich, sonst nieht'; als steuerpflichtig erachtet.

Für Personen, die seit dem 1. Januar 1916 gestorben sind, haben die
Erben die Steuererklärung einzureichen. • "

Wer oin-ihm zur Abgabe der Steuererklärung zugestelltes Formular.nieht r

rechtzeitig und nach Vorschrift ausgefüllt, und belegt zurücksendet,-kann mit
einer.Orduungsbusse.von Fr. 5 bis Fri 50 bestraft werden.

Der Umstand,': dass ein Steuerpflichtiger kein Formular erhalten hat,
entbindet ihn nicht von der Pflieht der Selbsteinsehätzung. "Steuerpflichtige,
denen bis'zum 5. Juli 1917 kein Formular zugekommen ist, habfen sofort ein
sölehes. boi der eidgenössischen Kriegssteuerverwaltung zu' verlangen.

_Ein Steuerpflichtiger, .der bis zum 20. Juli 1917 steuerbare Kriegsgewinne
des Geschäftsjahres" 1916; bei der eidgenössischen-' Kriegssteuerverwaltung in
Bern 'nicht anmeldet, m'aeht sich der Steuerverheimliehung 'sehuldig', und es
haben nach Massgabe von Art. 30 des Bundesratsbesehlusses betreffend "die
Kriogsgewinnsteuer .er oder seine Erben das Doppelte, der. hinterzogenen.
Steuer.nachzuzahlen; überdies kann eine Steuerbusse von Fr. 100 bis Franken'
25,000 ausgesprochen werden.

Eidgenössische Staatsrechnung. Mit Bundesbeschluss vom '22; Juni 1917
ist der Staatsreehnung fiir das" Jahr 1916 mit einem Ausgabenübersehuss. der-
Vcrwaltungsreehnung von Fr. 16,645,455.53, einem Rüekschlag der Kapital-
reehnung von .Fr. 552,982. 05 und einer daherigen Verminderung des Staäts-
vermögöns uhi' Fi. 17,198.437/ 58 die Genehmigung erteilt worden.

Impöt federal sur les benefices de guerre
Jnvitation .ä presenter une declaration d'impöt. En vertu de l'arrete du

Conseil föderal du 18 septerabre-1916 coneernant l'impöt födöral sur les be-
nöfices de giierre, il est publiö l'invitation suivante'ä'prösenter une.decla¬
ration en vue de l'impöt sur les böuöfiees de guerre de l'annöe eommcrciale
1916: ' '

-•Les-particulars et les.sociötes ä but lueratif (y compris les soeietes
cooperatives, les -associations poursuivant uri but lueratif, etc.) qui dufant l'an-
n6e'1916 ont r6alis6 des bönöfices de guerre imposables, sont invites ä. declarer

ees bönöfieos ä l'administration f6derale.de l'impöt de guerre, ä-Berne. La.
prösento invitation s'adressc aux partieuliers et. aux soeiötös qui 'clöturent
habituellement leurs eomptes avec l'annöe eivile (au 31 döeembre). En
revanche, eile ne s'adresso pas aux maisons qui clöturent habituellement leurs
comptos ä une aiitre "date" que le 31 döeembre. Ces derniöres out döjä
präsente leur declaration pour l'annee commerciale 1915/16 et leur döelaratiön
pour l'annöe commereiale 1916/17 leur sera räclamöo' ultörieurement.

L'administration föderale de l'hnpöt de guerre remettra aux eontribuables
qui lui sout döjä eonnus des formulaires en vue d'une döelaratiön personnelle
de leur bönöfice de guerre imposable. Les eontribuables ont l'obligation de
retourner ä l'admiuistration föderale de" l'impöt de guerre,'dans le dölai de
14 jours, sous pli rccommandö, leur declaration faite d'une maniere. exaete
et dftment signöe et d'y. joindre les aunexes nöeessaires (bilans, eomptes de
profits et pertes, ete.). Le formulaire'doit'ötre rempli.et retournö mime si la
personne invitöe ä prösenter une declaration d'impöt n'a- pas röalisö de bönö-
fiees de guorre ou si ello estime pour uu motif quelconque n'ötre pas soumise
ä l'obligation de payer l'impöt. '

Pöur les personnes,döc6d6es depüis le 1er janvier 1916, la- declaration est
faite par-les heritiers!

Les "eontribuables qui ne retournent pas dans'le "dölai prescrit, re'mpli
tcneur'des prescriptions et aeeompagnö des annexes, le formulaire qui leur a
ötö remis'en vue de prösenter leur declaration'd'impöt, peuvent ötre'punis
d'üue amende d'ordre de-5 ä 50 franes.

Le'fait qu'un contribuable n'a pas regu.de-formuläire ne le dölie.pas de-
Fobligatiori de prösenter une declaration d'impöt. Les eontribuables qui n'au-
raient pas reQu do-formulaire jusqu'au 5-juillet 1917 auroht l'obligation d'en
de'inahder immödiatement un u l'administration födörale de l'impöt de guerre.

Les eontribuables qui'ne döelarent pas ä l'administration 'födörale de'"

l'impöt de guerre, ä Berne, jusqu'au 20 -juillet 1917, leur bönöfice de guerre
iuiposablo de l'annöe commereiale 1916, se rendent coupables de dissimula¬

tion-d'impöt et ils. sont tenus, eux ou; leurs höritiers,.en vertu de l'article 30
de Parretö du Conseil födöral coneernant l'impöt sur-les benefices ;de guerre,
au' paiemeht d'une contribution ögale au double de l'impöt söu'strait; ils
peuvent ötre.passibles, en outre,.d'une amende. d'impöt: de 100 5- 25,000 francs.

Imposta federalism profitti _di guerra _ >

Diffida a presentare una' diehiarazione d'imposta. In .virtü.del decreto
del Consiglio federale del 18 settembre .1916 eoneernente l'imposta_ federate
sui profitti'die-guerra, e fatta diffida di presentare, per J'anno-commerciale
1916, la diehiarazione .sui profitti /di'guerrä. ' : .".'''

Le persone" private e le/societä a. scopo .lucrativo (eomprese le cooperative
e le associazioni a scopo lucrativo), che hänno conseguito'durante l'anno

1916 dei profitti dL guerra imp'onibili, sono obbligati a denuneiare questi pro-,
fitti all'Ajnministrazione federale dell'imposta cß guerra in Berna.. La_pre-.
sente diffida riguärdä solo ,le: persone private. e:le societä 'chelchiudonö ordi)
nariamehte il loro bilaneio con l'anno eivile," mentre non concerne" quelle ditto
che d'abitudine bilanciano i loro conti in im'epoca diversa dal 31 dicembre.
Quest'ultime hanno gia presentato una diehiarazione d'imposta per l'anno
1915/1916 - e-piü tardi sarä loro domandäta quella per l'anno "commereiale
1916/1917. "

L'Amministrazione federale dell'imposta di guerra rimetterä-ai con-
tribuenti, che le sono giä noti, dei form'ulari' per la diehiarazione
personale dei profitti di guerra .imponibili. Questa diehiarazione dev' essere
rimandata aH' Amministrazione federale deH'7imposta di guerra entro
quattordici giorni e sotto piego raeeomandgto; deve pure essere debita-
mente riempita, firmata e • corredata dagli allegati neeessari (bilanci,
eonti profitti e perdite, ecc., eee;). II formulario.dovrä essere riempito e.
rimandato, anehe nel'caso ehe la-persona diffidata a"presentare una
diehiarazione non avesse eonseguito 'dei profitti di guerra e non si ritenesss
eontribuente. •

•Per le persone deeesse dopo il 1° gennaio 1916, gli eredi hanno l'ob-
bligo di presentare la diehiarazione d'imposta.

" I eontribuenti ehe non rimanderänrio nel tempo preseritto i formu-
lari di diehiarazione d'impo'sta- debitamerite riempiti, firmati e doeu-"
mentati, saranno passibili di una multa d'ordine da fr. 5 a fr. 50.

"

Ii fatto, ehe un eoritribüente non abbia ricevuto. il-formulärio di
diehiarazione d'imposta,,non lo dispensa dall'-obbligo della notifica per-
sonale. I eontribuenti, ai quali.non 6 pervenuto un:formulario entro il
5 luglio 1917, dovranno farne riehiesta all'Amministrazione federale

.dell'imposta di guerra. " • "

Un eontribuente ehe non denunei, entro-il 20 luglio 1917,"all'.Am-
ministrazione federale dell'imposta di guerra in Berna i profitti di
guerra imponibili dell'anno eom'mereiale-1916, si rende eolpevole di
oceultazione d'imposta ed in virtü dell' art. 30 del-deereto federale
eoneernente i profitti di guerra, egli o i.siioi"eredi dovranno rifondere.il
doppio dell'imposta sottratta" ed inoltre, potrebbero essere dichiarati
passibili di una multa fiseale da fr. -lOOJa fr.,25,000..

Postscheck- und Giroverkehr. — .Chöqites et virements postaux
Nr. 25. Neue Beitritte. — 23. VI." 1917. — Nonvelles adhesions.

Altdorf: VII. 1011 Möbelfabrik Altdorf A.-G. '

Baden: VI. 891 Keller, Franz, Tierarzt. - VI. 886 Müller, Guido, Dr., Zahnarzt.
Basel: V. 3062 Börlin-Lampert, J, Tapezierer. - -V." 3125 Hauenstein-Hrabic, Friedr. -V. 3120 Hegglin, Adolf, Tapissier et D6corateur. - V. 3116 Kern, Dr., .und Dr. Iselin. -

V. 3118 Meyer, Fritz, Thicrsteincrallee 21. - V. 2980 Morand-Gigon, J., Käse-, und
Buttcrhändlcr. - V. 3124 Nadolny, E. - V. 3121 Noaek,-Karl," Fisehmarkt-Apotheke. —

V. 2780 Schächtelin, D., lind Sohn, Spcuglermcister. - V. 3127 Sehimanski, L., Sultan-
Wasehpulvcr. - V. 3126-Vereinigung ehemaliger Sehiilerinnen der T'öehtersehule.

Bazcnheid: IX. 414 Früh, Otto, Tcehn. Artikel, Werkzeuge.
Beekenried: VII. 1014 Militärdirektion des Kantons Unterwaiden n. d. Wald.

"Bern: III. 1671 Breehbühler, Fritz, Arehitekt. - III. 1777-Diakonissenhans, Sehänzli-
strasse 43. - III.. 1980 Eidg. Anstalt .für Sehlaehtviehversorgung Scrviee federal de
ravitaillement en'bötail de bouchcrie. - - III. 1973 Eidg. Zentralstelle für
Butterversorgung. — III.'1979'Infold, C. J., Kaufmanu. - III. 1806 Kellcrhals, H.', Dr.,
Arzt. - III. 1981 „Konkordia Krankenkasse des Sehweiz. Katbol. Volksvereins, Sektion
Bern. - III. 1352 Sehmid, H, Papeterie; Versandgesebäft. - .III. 687 Strelin,.Alex.,
Dr. med., prakt. Arzt, Weststrassev12. •

Brugpen: IX. 1289 Keller, UV.
Burgdorf: Ulb. 244 Klötzli-Fritz, E., Messerschmiede.
La Chauv-rte-Fonds: IVb. 540 Association-Deuioeratiqne Liberale, seetion de La Chaux-

de-Fonds. " ' '

Chur: X. 648 Seharplaz, Dr. med., Untere Bahnhofstrasse 232. - X. 649 Sehöllkopf-
Hefti, Christ., Reisender de,Cho.eolat „Grisou".

Davos-Plalz: X. 460.Cargäsaechi Menotti. - X. 513 Storeh, Alfred.
Diepflingen: V. 3104 Anstalt Sommerau, Hausvater J. Thommen.'

' Erstfeld: VII. 1015 Bäumann, Stiefenhofens"Labhart, Bauunternehmung.
Flawii: IX..651 Ilubatka, Alfred.
Geneve: I. 1316 Barde, W., & Beraud, regie d'immeubles. .- I. 1315 Deekelmann,

Charles, fabrique d'horlogerie „Bella". -.1. 1322 Golay, L. E., ingönienr, foumitures
generates poiir l'elcetrieite. - I. 1318 Goss, Henri, arehiteete. — I. 1319 Jonrnal des
cafetlers de la Suisse romande'(M. Henri Emmel, administrateur). - I. 1312 Kerbel,
A., & Cie. - I. 1320 Maison A. Mineieux, estampes -et livres aneiens. — I. 1317
Poliee munieipale (Halles'& Marehes).' '

Griinichen: VI. 890 Rohr, W.,-Baugesehäft und Sägerei. — VI. 892-Stirnemanh, jean.
Herdern: VHIc. 387 .Arbeiterkoloriie, Betriebskasse. "

:

.Ilornussen: VI. 884 Sehuhfabrik Hornussen, Fuehs.& Cie.
Interlaken: III. .1982 Burgergemeinde.-
Kallbrunn: IX. 612 Sebiüsparkasse Hof-Oberkireb.
Kandersleg: IH. 1975 Reiehen, Jakob, Hotel Kurhaus.
Krauehthal: IHb. 181 Schweizer, Arnold, Mühle.
Lausanne: II. 1387 Probst, A.,' ameublements.
Meggen: VII. 31 Gemeindeainmaunamt, Sehulverwaltung und Wasserversorgung.
Muri (Aargäu): VI. 889 Williger,- J. •

Neiiehätel: IV. 557 Lcew, R., & Cie.
Oberurnen: IXa. 185 Zindel-Jakober, J., Kräuter- und Drogen-Versandgesehäft.

"Ölten: Vb. 275 Bader, A., Viehhändler.
Oslermundigen: HI. 523 Holland, Aug., Giesserei.
Beinach (Baselland): V..3123 Einwohner (Gemeiude) -Kassa.
Poniresina: X. 208'Vercin'zur Hebung des Hotelgewerbes in Pontresina.
Bumlsberg: IH. 1957 Anderegg, A., "Holzhandluug.
Ilussikon: .VHI. 5065 Hürlimann, J." Jakob, Sebabziegerfabrikant-.
Sannen: III. 1978 Matti-Gassner, Gottl., Käsebandlung.
St. Fiden: IX. 1647 Arb'eitslosenkasse ebristl.-soz. Arbeiterorganisationen.
St. Gallen: IX. 1011 Dery," J. V., Merkatorium.EX. -1010 Finanz-Genossenschaft für

die Sehweiz. Stiekerei-Industrie. - IX. 345 Webwaren A.-G.
Seil igen: III. -1985 Konsumgenossenschaft Seftigen und Umgebung.
Slebnen: VHI. 4394 Sebnyder, Johann, Pfeifen- und Fasshabnen-Fabrikation.
Steckborn: VIH. 5069 Bäehtold & Cie.," Maschinenfabrik und Giesserei.
Stein (Appenzell): IX. 179 Reifler-Kern, J.'Ulr.,' Honighandlung.
Zollbrüek: nib. 243 Hermann's Söhne, J. U./ Windenfabrikanten.
Zürich: VIH. 4979 Allg. Elektrizitäts-Gesellsebaft-Basel A.-G.,'Bureau Zürieb. - VIH.'5049 •'•

Dörfler, C. II., Verlag „Esha". - VIH. 5050 Fehlmann, E., Pbotobandlung. - VTH. 5071.
Gnhl-Zadra, Osear, Banquier. - VHI. 5058' Heilpern, Theodor, - Leder und Leder-
abfälle. - VTH. 5052 Mflüer-Adam, Jos., English Taüor. — VHL 5067 Sieveking, H.,
Prof. Dr., Belsitostrasse 18. — VTH. 5056 Tennenbaum, Hermann, Sihlfeldstrasse 57.

Berlin: in. 1974 Sehweiz. Gesandsebaft. .--
'
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Annoneeii - Regie:
PTOBtICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rägie dee annoncei :

PIJBIilCITAS S.A.

ERSTE WELT Mil EISE
Garage Hardau, Badenerstr. 370, Zürich 4, TeL 5663

Reparaturen aller Systeme,
Ersatzlager, Zubehör, Benzin, Oel, Pneumatiks etc.

Eigene Ladestation

S. L Fabrique de Chocolat

et de l'roduils alinientaires de Villars

Couförmement ä lä deeision de l'assemblee generale des

aetionnaires de ce' jonr, le eoupon >T° 10 pour l'exerciee 1916/17 I
est'payable des.ee.jour par fr. 7 i Fribonrg: au sifege
social; äiaüsaime: ebez M. G. X.nmlis, bauquier.

Fribourg, le 22-juin 1917.

(3239 F) 168S! Le conseil d'adiuinistration.

Ölten
Laut Besehluss der Generalversammlung der Aktionäre

vom 29. Juni 1917 wird der Aktieneoupon Nr. 21 pro 1916/17
von heute ab'b<?i nachstehenden Stellen mit

Fr. 35
kostenfrei eingelöst: (1617, Q.) .1719;

Aargauische Creditanstalt, Aarau und Baden;
Aktiengesellschaft Leu & Die., Zürich;
Luzerner Kantonalbank, Luzern;
Schweiz. Bankgesellschaft, Zürich lind Winterthur;
Schweizerische Kreditanstalt, Zürich;
Solothürner Kantonalbank, Solothurn;
Ersparniskasse OJten.

Ölten, den 29. Juni 1917..

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: Dr. W. Boveri.

Berner Alpenbahn-Gesellschaft
Bern-LStschberg-Simplou

Rückzahlung von Obligationen
des Dampfschiff-Unternehmens Thuner- und Brienzersee

Von.den 4%% Anleihen.der Jahre .1891 und 1893 sind
nach Amortisationsplan folgende 46 Obligationen von je Fr. 1000
ausgelost und infolgedessen auf 1. Oktober 1917 fällig geworden:
Nr. 1 165 295 589 776 1020 1256

22 180 347 598 818 1041 1293
55 186 369 642 854 1061 1314
59 216 448 657 856 • 1079 1322
67 223 469 726 896 1141
97 241 477. 727 928 ' 1145

111 250 505 733 947 1232

Die schuldnerisehe Gesellschaft ist indessen genötigt, die
Einlösung dieser Titel bis auf weiteres zu verschieben. Der
Zeitpunkt der Rückzahlung wird später bekannt gegeben
werden. ' (4809 Y. 1676;

Bern, den 30. Juni 1917.
Die Treuhänderin:

tfcantoualbiiulc von. Bern.
STADT IVISTEKTHliK

3,6+1'|, Hypothekar-Anleihen von Fr. 11,550,000
Am 22. Jnni 1917 sind 232 Obligationen zur Rückzahlung auf den

31. Oktober 1917 ausgelost worden. Davon befinden sieh noeh 106 Titel
in Zirkulation; sie tragen folgende Nummern:

504 2169 5606 8123 10545 12934 15044 17112 20952
957 2358 5653 8562 10778 13306 15121 17186 21016

1083 •• 2523 6021 8620 10820 13657 15267 17383 21145
1105 2611 6136 8655 11258 13789 15297 17490 21367
1291 2918 6384 8938 11565 13812 15340 17529 21648
1440 3317 6405 9138 12064 ,13828- 15526 18565 ' 21812
1459 3798 6853 9145 12076 13999 15838 18697 21818,
1562 3909 7292 9866 12102 14146 -15926 18794 22836
1879 .3981 7388 10191- 12221 14392 16074 18930 22868
1889 4065 7459 10343 12268 14610 16757. 19137 22895
2058 4110 7575 10358 12560 14645 16910 19816
2088- 4204 7796 10488 12786 14717 16932 20555

Die Rückzahlung erfolgt gegen Einreiehung der Titel mit Fr. 685.—
per Obligation (Fr. 500.— Kapital und Fr. "185.— -.Kapitalzusehiag).
Mit dem Verfalltag kürt die Verzinsung auf. '

Die' übrigen 126 ausgelosten Nummern entfallen auf die von der
Schuldnerin zurückgekauften Obligationen. (49 W) 1715,

Pro memoria.. Auf den 31. Oktober 1916 zur Rückzahlung ausge-'
loste, noeh.-nieht eingelöste;, Obligation Nr. 7221.

Winterthur, den 30. .Juni 1917.

Die Gemelndegntsverwaltnng.

*

Kranken-imd; Sterbekassen
W itweii- it. Waisen-Pensionskassen

1515 Amortisationspliine ete. hereehuet und-begutachtet

Hon. Stumm, Memailstma Bureau, Basel, fioaensitasse 67

Oefferitllches Inventor—ßednmM
Zur Feststellung des Vermögens und der Verbindlichkeiten

des-unter Beistandsehaft gestellten Herrn Christian Eichen-
bergeri.Christians sei,, von Landiswil, geb. 1861, Notar, wohnhaft

Jungfraustrasse Nr. 20 in Bern, wurde auf Grund der
Art. 398, Absatz 3, Z.G.B, und .43 des E.G. die Errichtung
des-offentlieheri Inventars angeordnet. "

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und- § 12 des Dekretes vom
18. Dezember 1911 betreffend die Errichtung öffentlicher In-:
ventare werden die Gläubiger, und Bürgschaftsgläubiger des
Beistandbefohlenen aufgefordert, ihre Ansprüehe innerhalb
Monatsfrist, d. h. bis und mit 1. August 1917, .beim Regie-
rungsstatthalteramt II Bern • schriftlieh einzureichen. Für
nieht angemeldete Forderungen fällt die Haftung dahin.
(Art. 590 Z. G. B.). '

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Verbeiständeten
die Aufforderung, ihre Schulden innerhalb der nämlichen
Frist bei dem mit der Errichtung des Inventars beauftragten
Notar schriftlieh anzumelden.

Zur Durchführung des öffentlichen Inventars sind amtlich

bestellt worden:
als Notar: Otto Maybach, Notar;
als MassaVerwalter: Notar Friedrich Winzenried, in

seiner Eigenschaft als Beistand, beide Nebengasse Nr. 39 in
Bern. 1718:

Bern, den 27. Juni 1917.

Im Auftrage des Massaverwalters:
• Jlnyhacb, Notari-- -

flnnnzverooltung der Staut Zürich

4 % Anleihen von 1906, 1909 und 1911

47*70 Anleihen von 1913

47* 7o Anleihen von 1916

7o
°/°

Verzinsnng der Obligationen
Die am 30. Jnni 1917 fälligen Semestereoupons werden vom

Verfalltage an
mit Fr. 20. — für die 4 "/o Obligationen zu Fr. 1000

n n J0. ZI " * » »» 5CW

„ „ 21.-25 „ „ 4'/Wo „ „ „ 1000

7) »' 19" ß®
» ' » » n n 'n 500

„ 23.75.,, „ 47,% „ „ 1000

„ ".90 „ » „ 500

bei folgenden Zahlstellen, iu den übiiehen Gesehäftsstunden eingelöst:
Ztrich : Stadtkasse und Kreiskassen, Schweizerische Kreditanstalt,

Sehweizeriseher Bankverein, Eidgenössische Bank A.-G.,
Züreher Kantonalbank, Aktiengesellschaft Leu & Co.,
Sehweizerisehe Nationalbank, Sehweiz. Bankgeselisehaft,
Sehweizerisehe Volksbank, Basler Handelsbank, Wechselstube

Zürieh, und .den Depositenkassen dieser Institute;
Winterthur: Sehweizerisehe Bankgeselisehaft, Züreher Kantonalbank,

Sehweizerisehe Nationalbank, Sehweizerisehe Volksbank.
Basel: Basler Handelsbank, Sehweizeriseher Bankverein, Eidge¬

nössische Bank A.-G., Sehweizerisehe Kreditanstalt,
Sehweizerisehe Nationalbank, Sehweizerisehe Volksbank, Basler
Kantonalbank.

Sern : Kantonalbank von Bern, Eidgenössische Bank A.-G., Sehwei¬
zerisehe Nationalbank,'Sehweizerisehe Volksbank.

Ben!: Union Finaneiöre. de Genöve, Banque de Paris et des
Pays-Bas,. Agenee du ' Crödit Lyonnais, Soeiäl5 de Credit
Suisse, Soeiötä de Banque Suisse, Banque Fädärale S. A.,
Banque Nationale Suisse, Banque Populaire Suisse.

BUrns: Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Lausanne: Banque Cantonale Vaudoise, Banque Föderale S. A., Banque

Nationale Suisse, Soeiötö de-Banque Suisse, Banque Populaire

Suisse, Union de Banques Suisses
Lugano: Banea Nazionale Svizzera, Soeiötä de Crödit Suisse.
Lnzern: Sehweizerisehe Nationalbank,' Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Venenbnrg: Banque Nationale Suisse, Pury '& Cie.
St. Ballen: St. Gallisehe Kantonalbank, Sehweizerisehe Kreditanstalt,.

Sehweizeriseher Bankverein, Eidgenössische Bank A.-G.,
Sehweizerisehe Nationalbank, Sehweizerisehe Volksbank,
Sehweizerisehe Bankgesellsehaft.

Uebrige Plätze: Bei allen' Zweigniederlassungen, Filialen, Agenturen
imd Depositenkassen der vorgenannten Institute"; ferner in

Berlin : Direktion der Diskonto-Gesellsehaft, Deutsehe Bank, Berliner
Handelsgesellschaft, Bank'für Handel .und Industrie.

Darmstadt: Bank für Handel und Industrie.-
Frankfnrt a. M.: Filiale der Diskonto-Gesellschaft, Filiale der Bank

•' für Handel und Industrie. (2950 Z) 17161 •

Paris: Banque de Paris et .des Pays-Bas. "...
' •' Zlrieh, den 28. Jnni 1917.

°""1 "" Der Vorstand des Finaiizweness.
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Annoncen-Regie

PUBLICITAS A. G.

Schweiz. Annoncen - Exped.

Kartonnagcfabrik

Älph. ThomnXCo.
:: Zürich 3 ::
Sehöntalsü-ftsse 19/21, Tel. 35. 79

liefert vorteilhaft sämtliehe

Kartonnageartikel
und

Verpackungen
für alle Brauehen von den einfachsten

bis zu den feinsten
Ausführungen: Lager-, Versand-, Well-
pnpp-, Seifen-, l'arlumerle-,
Drogerle- und Faltsebaelitcin sowie
FrOehtetellor, Cornels, Bonbonnieren

ete. (0 F 9282 Z) 1620
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TREDiyjfD-INSTlTOV
fw**s

Sasel
Böche;herrevisor

Cnnr
Herrengasse 859

von
Baser mm

Falknerstraüäse 7 EscherH'aus 854
Tel. 5161

" Tel. 6091 Tel 428

Ordnen, Einrichten n. Nachtragen von Buchhaltungen;
[.Inventare; Gntachten;'Revisionen; Rekurse; Briefliche

Bhchhaitnngsknrse; Inkasso; Nachlassverträge; De-
tektivsachen; Vermögensverwaltungen; Finanzierungen;
Konsultationen etc. (3764 Q) 1641,
'r ' -SfV ~ **

'•> wr'?-'* '
- v

•» " * \ '

rb-Boha
OMitlie GnliisulDos dei Atlioie

Freitag, den 20. Juli 1917,. nachmittags 2*/» Uhr

im Löwen in Worb

.TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Jahresreehnung pro 1916.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Genehmigung der Jahresreehnung und Decharge-Er-

teilurig an den Vcrwaltungsrat.
4. Neuwahl für die im periodischen Austritt sich be¬

findlichen Verwaltungsratsmitglieder.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Aufnahme eines neuen Obligationen-Anleihens.

Die Zutrittskarten, welche an diesem Tage zur einmaligen

freien Fahrt auf der ganzen Strecke berechtigen, können
gegen Vorweis der Aktientitel vom 10. Juli 1917 an erhoben
werden. -In Bern bei der Kantonalbank; in Muri auf der
Gemeindeschreiberei; in Worb bei5 der Betrieb'sdirektion, bei
welchen Stellen vom genannten Zeitpunkt an- der Ge-
schäftsbcricht aufliegt und bezogen werden kann.

*

Worb, den 27. Juni 1917. (5015 Y) 1728;

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Hans Feller.

Garni 1 iii ittanto AI
Mellen

Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

1)111. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 14. Juli 1917, nachmittags _3x/a Uhr

in das Verwaltungsgebäude in Obermeilen

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates

und der Kontrollstelle.
2..Genehmigung der' Jahresreehnung und Deeharge-

erteilung an die Verwaltung.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

4. Ersatzwahl eines Vcrwaltungsratsmitgliedes und Wahl
der. Kontrollstelle.

5. Genehmigung' der Vereinbarung mit dem h. Re-
gicrungsrate und den Konzessionsgemeinden betr.
dem Gaspreis.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen von heute an den. Aktionären im
Bureau in Obermeilen zur Einsieht auf.' Zutrittskarten können
dort bis zum 14. Juli gegen Angabe der Aktiennummern
bezogen werden. ' 1729.

Meilen, den 29. Juni 1917.

Der Verivaltniigsrat.

Assemble äGnGrnle des nctlonnakes
le mardi 10 juillet 1917, ä'3Vz heures apres-midi

ä l'Hötel Bel-Air, aux Brenets

ORDRE DU JOUR :

1° Rapport du conseil d'administration sur la gestion
et les comptes de 1916.

2° Rapport des censeiirs.
3° Nomination du conseil d'administration et des censeurs

suivant prescriptions statulaires.
4o Divers. (22697 C) 16641

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le
rapport des censeurs, seront ä la disposition de MM. les action-
naires au bureau de. ^administration,'gare des Brenets, ä

partir. du.30 juin 1917.'
Les Brenets, le.20 juin 1917.

Conseil d'administration R. B.

Oidentt inietiM öer Ii»
Samstag, den 14. Juli 1917, nachmittags 23/4 Uhr im Gasthof zum Mohren in Huttwii

iTraktanden:
1. Geschäftsbericht und Rechnungen pro 1916.

2. Statutarische Wahlen von 2 Reehnungsrevisoren und Suppleanten pro 1917.

»Rechnungen, Bilanz und Revisorenberieht sind vom 4. Juli 1917 an, im Bureau des Herrn
J. Gygli, Fabrikant in Eriswil, zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Zutrittskarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes vom 11. bis 13. Juli 1917 an der Kasse der Betriebsdirektion in Huttwil, beim Stationsvorstand

in Eriswil, sowie am Versammlungstage vor Beginn der Verhandlungen im
Versammlungslokal bezogen* werden. -

Die Zutrittskarten berechtigen am 14. Juli 1917 zur einmaligen.freien Fahrt in jeder,.
Richtung auf den Linien Langenthal-Huttwil, Huttwil-Wolhusen, HuttwiLEräwil undRam-
sei-Sumiswald-Huttwil'inkl. Wasen.

Eriswil, den 27. Juni 1917.

(5026 Y) 1730,

Der Präsident des. Vervvaltungsrates:

j. CyeriL

Lausaime-Palaoe
anciennement LE GRAND HOTEL
loffltt fijis"des Httels Beaa Silt el ffltaoüt. a larnte

Messieurs les aetionnaires sont convoqu6s ä une

assembles göaörale
pour le jeudi 19 juillet 1917, ä 4 heures de l'apres-midi

ä l'Hötel Lausa^ne-Palace

f *

Ordre du,jour:
1° Operations statiitaires.
2° Modifications" des Statuts.
3° Augmentation du eapital social.

Les bilans, le.eompte de profits et pertes et le rapport
des vSrificateurs sont döposös ä la Banque Cantonale Vau-
doise, oü les eartes d'admission seront dölivrees.

Lausanne, le 26 juin 1917. (12840 L) 1723:

Hie conseil (i'aclmiuisti'atioii.

stgataemeliiile luzatn

Rflckzakbug von Obligationen
Gemäss Amortisationsplan und [zufolge der vorgenommenen vbr-

schriftsgemässen Auslosung - gelangen folgende Obligationen zur
Rückzahlung :

I. S1/2 % An leihen von 1889. •

85 Obligationen, Rickzahlbar am 31. Dezember 1917:
54 56 61. 97 111 117 125 157 170

430 470 490 503 505
650 ' 679 682 687 698
90S 931 975 979 987 1037

1075 1112 1119 1156 1209 1211 1219- 1233 1243 1281 1334
1350 1357 1459 1475 1490 1556' 1614' 1616 1649 1662 1667
1719 1722 1725 1732 1746 1822 1836 1879 1895 1929 1932
1938 1951 1955 1979 2077. 2129 2167 2185

Aus früheren Verlosungeu sind noch ausstehend: von 1915 die
Nummer 476, von 1916 die Nummern 477 und 1551.

II. 372 % Anleihen. von 1894.
77 Obligationen, rückzahlbar am 15". Dezember 1917:
55 162 223 224 272 343 380 381 382 386
[23 424 461 493 658 679 716 744 764 831
181 891 892 897 898 913 917 922 1013 1025

1078 1092 1143 1158 1203 1206 1232 1233 1237 1274 1289
1310 1324 1377 1428 1439 1446 1530 1692 1693 1815 1826
1828 1863 1872 1891 1925 1980 1993 2012 2022 2037 2070
2075 2109 2152 2323 2327 2333 2347 2361 2398 2436 2455

Aus der Verlosung von 1916 sind noch ausstehend die Nummern
757, 1009, 1317 und 1673.

III. 4°/o Anleihen von 1899
65 Obligationen, rückzahlbar, am 31. Dezember 1917:

17S 184 193 241 '386 398- 514 557 593 744 810
827 907 929 '934 1202 1418 1491 1520 1533 1751 1793

1845 1884 1972 1990 2068 2069 2248 2373 2574 2582 2684
2770 .'2789 2839 2846 3098 3104 3248 3258 3298 3302 3334
8350 3359 3390 3421 3466 3596 3597 3747 3757 3784 4161
4494 4540 '4574 4608 4737 4748 4813 4825 4830 4915

Aus der Verlosung von-1916 sind noch ausstehend die Nummern
2959.3800 3955 4193 4286 4290- 4778 und 4893.

• Die Rückzahlung dieser Obligationen, erfolgt .gegen Einlieferung
der Titel und der nicht verfalleneu Ziriscoupons bei den in denselben
bezeichneten Zahlstellen, und es hört mit dem RückZahlungstermin
deren Verzinsung.auf. • (O.F. 264'Lz) 1727:

Lnzero, deu 25. Juni 1917.

Die städtische Fiiianzdirehtion.

12
343
555
820

348' 402
560 564
833 850

416
622
882

419
'642
892

208
515
817

46
407
852

RptelS'MQnlt!
Adressen von Advokaten, Notaren.
Inkasso- und Auskunttsbureaux. etc,

inipiili imimi
Adresses d'avocata, notalres, bureawt
de recouvrements et - de renselgn«-

ments, etc.

Baden: Victor Schmid, Solar. Inf., Ink

Basel: Dr Osoa» Meyer, Rechtsanw
Handelssachen fit die gute Schweiz

Bern: G, BSriswyl, Ink. u. Ausk.
— Dr. J. Zehnder, Advokat,' Spital-

-gasse 18. Advokatur u'.-Inkasso.
— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Hud. v. Dach,"Notariat,

Verwaltungen, Gründungen, fei. 751.

Biel: G. Fehlmann, Notariat, Inkusw.

Brig: Jos. v. Stookalpor, Advokat
' und Notar; Inkasso.
BfimpliZ: Lüthl, Notar, Ink., Ausk.
Chs.-de-Fds.: PAUL Robert,rens.reo.

Chor: Dr. Fr. Conradin, Adv.
— Dr. AI. Brügger, Adv. & Handels!.
Davos: Dr. Nik. Stlffler, EeehtUD7ili,

DoltimOBt .-Raymond Schmld, aiooii.

Freiburg: dank E, Uldry & C'«.
— Ernost Girod,- avocat.
6anbV9: Goetschel et Gärard, sroeiii,

—, P. et E. Magnonat, nroeats, Mstohe 9.

— G. Bernard, av'oc., PL Mätropol S

— John Grobot, ag'. d'aff., Cräditrdf,
Lausanne: H, Gross,.avocat.
Lugano: Otto Schaefle, Creditref.

Ink.' Spezial. f. Tessin u. Italien.
ElontreüS: L. Chalet, agt. d'aff. patent«.

— Ponl Pochon, agt. d'aS., recouvrements,

renseignements, Teleph.89.
Schwyz: Michael Ehrler, Ink., Eeehtsb,

Soloihnrn: A. Brost, Advokatur,
Notariat und Inkasso' für 'dis
ganze Schweiz. '

— Dr. E. Brunner,' Adiek., Notariat, Inb-

— Dr B. Hammer,' Adiok., Notariat, Ink,

— D» P. Beinert, Adrok., Notariat, iak,
St. Gallon: E. Forster, Inkasso n. Inform,

— Dr. F, CurtI, Advokatur o.' Inkasso.

Ustor:;Dr, E. Stadler, Advokaturbureau

u. Inkasso. • Tel. Nr. 211'
Zofingen: G. Lüscher, Notar., Ink.
— Dr.jur. Karl Hauri, Advokaturb.
Zürich: Schweiz. Informationa-Bn-

rean, gegr.-1880, Betreibungen,Vermittlungen,

..— Flachsmann & Köpfll,
Advokatur.u. Inkasso, Seidengasse 16,

— Auskunftei Atlas. Tel. 7010. Ink. Inf,

— Auskunftei Prudentla A.-6,
• (gegr. 1891). Akt.-Kap. Fr. 100,000,

Information und Inkassi.

AUSKUHFTEt'C-ORÜRlNO
SCHWEIZERISCHE ACTIENGESE USCHAfT
INTCBNAT.INtTITVTr HAMDIU-

Ü.P8!VATINrOBMATIONEN^
COflRAJEuDHJEgigN»^^

Amerik. Buchführung lehrt gründl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr. 3. Frisch;
Bücher-Exp.,Zürich, BIS. 2 152Z

(Baiellad)

Ronen 8cTh
CarfonasJeüT^StZuschnl fc©.

In allen OrOssctg
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